
 
 
                                                                                     
 
 

 
 

Antrag Bétebuerger Fëscherklub 
 
Kontext 
 
Es wird niemandem entgangen sein, dass über die letzten Jahre die Anzahl an 
Sportangler abnimmt, während deren Altersdurchschnitt zunimmt.  Diese unglückliche 
Entwicklung wird in den nächsten Jahren wohl nicht aufzuhalten sein, im Gegenteil sie 
könnte sich sogar beschleunigen. 
 
Diese kontinuierlich kleiner werdende Zahl an Angler ist jedoch immer noch in 8 
Kategorien aufgeteilt. (Seniors, Masters, Veterans, Limit, Dames, U20, U15, U10), 
wobei im Wettkampf jede Kategorie in einem eigen ausgewiesenen Sektor fischt. 
 
Im selben Zeitraum stellen wir fest, dass an Mosel und Sauer zunehmend Angelstellen 
verschwinden, weil z. B. Anlegestellen für Motorboote und ähnliches eingerichtet wird.  
Die verbleibenden Angelstellen sind oft schwer zugänglich, was vor allem bei älteren 
und/oder körperlich eingeschränkten Teilnehmer zunehmend problematisch ist. 
 
Es ist für die Organisatoren der Wettbewerbe - vor allem an der Sauer - sehr schwer 
geworden, diese vielen Kategorien an Teilnehmern in entsprechend viele Sektoren 
einzuweisen, auf besondere Befindlichkeiten kann kaum noch geachtet werden, was 
oft zu erheblicher Unzufriedenheit bei den Teilnehmer führt. 
 
Lösungsansätze 
 
Wir sind der Meinung, dass die Aufteilung der mittlerweile weniger als 150 Angler in 8 
verschiedene Kategorien mit jeweils ausgewiesenen Sektoren nicht mehr zeitgemäß 
ist.  Diese Vorgehensweise ist weder im Interesse der Teilnehmer noch in dem der 
organisierenden Vereine. 
 
Wir schlagen vor, dass die Anzahl an Kategorien verringert wird, und dass Kategorien 
in nur 2 Gruppen zusammengefasst werden. 
 
Besonders die Kategorie „Limit“ erscheint uns als verzichtbar.  Diese Kategorie, wurde 
einzig in Luxemburg vor einigen Jahren eingeführt mit dem ehrbaren Ziel zusätzliche 
Angler an den Wettkampf heranzuführen, indem man für diejenigen, die aus 
finanziellen Gründen, oder weil sie angeltechnisch unerfahren sind, oder nur wegen 
ungenügendem Interesse auf andere Weise nicht teilnehmen würden oder könnten 



eine eigene Kategorie bereitet.  Für die Mehrzahl der heute in dieser Kategorie 
angelnden Wettkämpfer trifft jedoch keiner von den oben angeführten Kriterien zu.  
Deswegen sollte diese Kategorie entweder abgeschafft werden, oder wenigstens sollte 
die maximale Angellänge auf 11.5 Meter erhöht werden damit sie in die „11.5-Meter-
Gruppe“ eingegliedert werden kann. 
 
Des Weiteren schlagen wir vor, dass fortan nur mehr in 2 Gruppen gefischt wird, eine 
für die Maximallänge 11,5 Meter, und eine zweite für die Maximallänge 13 Meter.  Dies 
würde den Organisatoren der Wettbewerbe erlauben wesentlich flexibler mit der 
Ausweisung der Angelstrecken zu sein, besser auf die Bedürfnisse der Angler achten 
zu können.  Diese Maßnahme würde auch bewirken, dass die Angler, aufgrund der 
vielen Kategorien und Sektoren „von Mertert bis Schengen“ verstreut seien. 
 
 
Anträge: 
 
Antrag 1: Abschaffung der Kategorie „Limit“. 
 
Antrag 1bis: Anpassung der Rutenlänge der Kategorie „Limit“ von 9,5 Meter auf 11,5 

Meter 
 
Antrag 2: Der Gruppe 1 besteht aus der Kategorie „Seniors“. Die Kategorien 

„Masters“ „Veterans“, Dames“, „U20“, „U15“ und „U10“ werden in der 
Gruppe 2 zusammengeführt. 

 
Antrag 2bis: Der Gruppe 1 besteht aus der Kategorie „Seniors“. Die Kategorien 

„Masters“ „Veterans“, Dames“,“Limit“ „U20“, „U15“ und „U10“ werden in 
der Gruppe 2 zusammengeführt. 

 
 
 
 
 




